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Biddeschön....

Ich vermute mal das der Kettentrieb bei den auf die Hinterachse wirkenden Momente doch die
robustere Lösung war, und eventuell die Pendelbewegung der Achsen besser verkraftete!?

In der Nachkriegszeit liefen noch erstaunlich viele dieser Klötze im zivilen Bergeeinsatz,
demnach war die Technik langlebig...

Das Kartonmodell in 1/25 wird ja ein riesen Klopper!

Da kommt die Materialstärke vermutlich dem (eher dünn gepanzerten) Vorbild nahe. 

1https://www.modellbauforum-koeln.de/index.php?thread/7872-m26-dragon-wagon/&postID=207320#post207320
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